
Kommunales Kino in Weinstadt
Stiftshof Beutelsbach - Stiftstraße 32
 71384 Weinstadt-Beutelsbach
Tel. 0 71 51 / 6 74 37
kommunaleskino@weinstadt.info
Hinweise auf unsere Filme  finden Sie im Internet 
unter www.weinstadt.de/kommunaleskino.

Die Stadtbücherei Weinstadt bietet passend zu unserer Filmauswahl einen Büchertisch.

Mit freundlicher Unterstützung von

*

Mai 2022  

OmU

03.05.2022, 20 Uhr: The Father
Frankreich/Großbritannien 2019, 97 min
Regie: Florian Zeller; Darstellende: Anthony Hopkins, 
Olivia Colman, Imogen Poots

Anne ist in großer Sorge um ihren Vater Anthony. Als 
lebenserfahrener, stolzer Mann, lehnt er trotz seines 
hohen Alters jede Unterstützung durch eine Pflegekraft 
ab und weigert sich standhaft, seine komfortable 
Londoner Wohnung zu verlassen. Obwohl ihn sein 
Gedächtnis immer häufiger im Stich lässt, ist er davon 
überzeugt, auch weiterhin allein zurechtzukommen. 
Doch als Anne ihm plötzlich eröffnet, dass sie zu ihrem 
neuen Freund nach Paris ziehen wird, ist er verwirrt. 
Wer ist dann dieser Fremde in seinem Wohnzimmer, 
der vorgibt, seit über zehn Jahren mit Anne verheiratet 
zu sein? Und warum behauptet dieser Mann, dass 
Anthony als Gast in ihrer Wohnung lebt und gar nicht in 
seinem eigenen Apartment? Anthony versucht, die sich 
permanent verändernden Umstände zu begreifen und 
beginnt mehr und mehr zu zweifeln: an seinen Liebsten, 
an seinem Verstand und schließlich auch seiner eigenen 
Wahrnehmung.

10.05.2020, 20 Uhr: Der Rausch
Dänemark 2020, 117 Minuten  
Regie: Thomas Vinterberg; Darstellende: Mads 
Mikkelsen, Thomas Bo Larsen, Magnus Millang

Martin ist Lehrer an einer Schule. Er fühlt sich alt und 
müde. Seine Schüler und ihre Eltern wollen, dass er 
gekündigt wird, weil sie mit der Qualität seines Unterrichts 
nicht zufrieden sind. Ermutigt durch eine Promille-Theorie 
stürzen sich Martin und seine drei Kollegen Tommy, 
Nikolaj und Peter in ein Experiment: Sie wollen durch 

Alkoholkonsum ihren Blutalkoholwert im Alltag konstant 
bei 0,5 Promille halten. Das Ergebnis ist am Anfang 
positiv. Martin hat wieder Spaß am Unterrichten und die 
Beziehung zu seiner Frau Trine entflammt wieder. Doch 
die negativen Auswirkungen lassen nicht lange auf sich 
warten.

17.05.2022, 20 Uhr: A black Jesus (OmU)
Deutschland 2020, 92 Minuten 
Regie: Luca Lucchesi; Produzent: Wim Wenders, 
Dokumentation

In einer kleinen Stadt an der südlichen Grenze Europas 
verehren die Menschen seit vielen Jahrhunderten 
die Statue eines schwarzen Jesus. Als der 19-jährige 
Edward aus Ghana, Bewohner des viel diskutierten 
Flüchtlingszentrums, darum bittet, gemeinsam mit den 
Einheimischen die Jesus-Statue in der großen jährlichen 
Prozession durch den Ort tragen zu dürfen, spaltet dieser 
Wunsch die Gemeinde.
Auf einer Reise, die den Ursprung von Angst und 
Vorurteilen gegenüber „den anderen“ erforscht, 
werden die Bewohner dieser kleinen europäischen 
Stadt aufgefordert, sich mit ihrer eigenen Identität 
auseinanderzusetzen, beginnend mit der Ikone ihres 
Glaubens: einem schwarzen Jesus.

DIENSTAG, 03.05.2022, 20 Uhr: The Father

DIENSTAG, 10.05.2022, 20 Uhr: Der Rausch

SAMSTAG, 14.05.2022, 15 Uhr:  
Die Schule der magischen Tiere

DIENSTAG, 17.05.2022, 20 Uhr: A black Jesus

DIENSTAG, 24.05.2022, 15 + 20 Uhr:  
Gaza mon amour

DIENSTAG, 31.05.2022, 20 Uhr: Der Mauretanier

OmU



DAS KLEINGEDRUCKTE

Kartenreservierung ist per E-Mail (kommunaleskino@weinstadt.info) oder unter Tel. 0 71 51 / 6 74 37 möglich.  
Dort läuft ein Anrufbeantworter. Eintritt 5,- Euro

Der Zugang zum Kommunalen Kino in Weinstadt ist bedingt barrierefrei. Bitte melden Sie sich frühzeitig 
entweder per Mail oder sprechen Sie eine Nachricht auf unseren Anrufbeantworter, damit wir rechtzeitig zum 
Filmbeginn den Zugang über den Stiftskeller gewährleisten können.

So kommt das Kinoprogramm  zu Ihnen nach Hause
Möchten  Sie in Zukunft das Kinoprogramm kostenlos in Ihrem Briefkasten haben, genügt eine  schriftliche oder elektroni-
sche Nachricht ans Kommunale Kino. So können Sie auch Adressänderungen bekannt geben oder das Programm abbe-
stellen. Gerne nehmen wir Sie auch in unseren Newsletter-Verteiler auf, dann bekommen Sie das Kinoprogramm digital.
So kommen Sie zu uns
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen Sie den Stiftskeller in Beutelsbach (S-Bahn-Halt Beutelsbach oder Bus Linie 206, 
Haltestelle Rathaus) und die Alte Kelter in Strümpfelbach (Bus Linie 202, Haltestelle Rathaus). Von dort aus sind es jeweils 
wenige Minuten zu Fuß.

24.05. 2022, 20 Uhr: Gaza mon amour (Gaza my love)
Palästina/Frankreich/Deutschland/Portugal/Katar 2020, 
87 Minuten
Regie: Arab Nasser, Tarzan Nasser; Darstellende: Salim 
Daw, Hiam Abbass, Maisa Abd Elhadi

Der 60-jährige Issa, ein alter Fischer aus dem Gaza-
Streifen ist heimlich in die verwittwete Marktverkäuferin 
Siham verliebt, die mit ihrer Tochter Leila auf dem Markt 
arbeitet. Eines Tages findet Issa in seinem Fischernetz 
die Statue des Gottes Apollo. Allerdings mit einem 
erigierten Penis. Dieser Fund ist nur der Anfang einer 
Reihe kurioser Ereignisse. Zunächst versteckt Issa 
seinen Fund. Dann merkt er, dass sich durch die Figur 
sein Leben verändern wird. Er findet den Mut, Siham 
anzusprechen.
Wir werden erneut vom Weltladen  
el mundo aus Schorndorf Olivenöl und 
Gewürze aus dem Fairen Handel aus 
Palästina zum Verkauf anbieten.

KINO AM NACHMITTAG
24.05.2022, ab 14:30 Uhr: Gaza mon amour (Gaza my love)
Genießen Sie den Abendfilm bereits am Nachmittag, ab 14:30 
Uhr mit einem Stück selbstgebackenen Kuchen und einer 
Tasse Kaffee. Der Film beginnt um 15 Uhr.

31.05.2022, 20 Uhr: Der Mauretanier
Großbritannien 2021, 129 Minuten 
Regie: Kevin Macdonald; Darstellende: Jodie Foster, 
Shailene Woodley, Tahar Rahim, Benedict Cumberbatch

Mohamedou Ould Slahi wird von der US-Regierung 
gefangen genommen und befindet sich jahrelang ohne 
Anklage oder Gerichtsverfahren im Gefangenenlager von 
Guantanamo Bay. Slahi hat schon längst alle Hoffnung 
verloren, als er in der Anwältin Nancy Hollander und ihrer 
Mitarbeiterin Teri Duncan doch noch Verbündete findet. 
Zusammen stehen sie in ihrem verzweifelten Streben 
nach Gerechtigkeit unzähligen Hindernissen gegenüber. 
Ihr kontroverser Einsatz für Slahi und die Beweise, die 
der Militärstaatsanwalt Oberstleutnant Stuart Couch 
aufgedeckt hat, enthüllen schließlich eine schockierende 
und weitreichende Verschwörung.

Eine wahre Geschichte, die auf dem New York Times-
Bestseller „Guantánamo Diary“ von Mohamedou 
Ould Slahi basiert.

14.05.2022, 15 Uhr: Die Schule der magischen Tiere
Deutschland/Österreich 2020, 93 Minuten
Regie: Gregor Schnitzler; Darstellende: Emilia Maier,  
Leonard Conrads, Loris Sichrovsky 
FSK: 0 Jahre, empfohlen ab 8 Jahren

Ida ist neu in der Stadt und findet nur schwer Anschluss. Eines 
Tages verkündet ihre schräge Klassenlehrerin Miss Cornfield, 
dass demnächst jeder aus der Klasse ein magisches Tier als 
Begleiter bekommt. Ida wird der Fuchs Rabbat an die Seite 
gestellt. Benni, genau wie Ida auch ein Außenseiter, hat fortan die Schildkröte Henrietta als neuen Gefährten. Die 
Tiere sind etwas ganz Besonderes: Sie haben nicht nur magische Fähigkeiten, sie können auch noch sprechen 
und entwickeln ihren ganz eigenen Charakter! Ganz wie es sich für eine Schildkröte gehört, ist Henrietta nicht 
die Schnellste – aber immerhin schon fast 200 Jahre alt und sehr weise. Rabbat hingegen ist sehr pfiffig und 
gewitzt. Durch sein charismatisches Wesen wird aus Ida schnell der Star der Klasse, alle reißen sich darum, mit ihr 
befreundet zu sein. Bei Benni ändert sich zwar nichts, doch mit Henrietta ist er nicht mehr allein und kann mit ihr 
Skateboard fahren und Piratenabenteuer erleben. Eines Tages ist die Aufregung in der Wintersteinschule groß: Ein 
Dieb treibt sein Unwesen und lässt Dinge verschwinden. Die Kinder und ihre magischen Tiere machen sich auf die 
Suche nach dem Täter. 

Adaption der gleichnamigen Kinderbuchreihe von Margit Auer und Nina Dulleck.

Zum Schutz von uns allen, bitten wir, eine FFP2-Maske zu tragen.


